
Gryphius, Andreas: Ihr glaubt daß ich euch haß weil ich stets von euch bleibe/ (1640)

1 Ihr glaubt daß ich euch haß weil ich stets von euch bleibe/

2 Geirrt man libt gar offt/ was man zu sehn sich schewt.

3 Oft schadet das Gesicht/ wann nicht Schawn mehr erfrewt/

4 Ihr libt und wolt nicht sehn das Hertz in ewrem Leibe.
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